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Seite des Präsidenten 
 

  

"Die SAC Sektion Uzwil nimmt den Morteratschgletscher samt Bovalhütte ein" 
 

Geschätzte Clubmitglieder 
 
Diese Schlagzeile war zwar nicht in der Schweizer Medienlandschaft zu finden, sie 

drängt sich aber trotzdem auf beim Betrachten dieser Aufnahmen. Geknipst haben 
diese Fotos Stefan Sutter am diesjährigen Fels- und Kletterkurs, wie erwähnt im Gebiet 

des Morteratschgletschers, am Wochenende vom 12./13. Juni. Mehr als 30 motivierte 
Teilnehmerin-nen und Teilnehmer der verschiedensten Altersgruppen bildeten sich an 
diesen zwei Tagen unter der kompetenten Lei-tung unseres Sommertourenchefs Patrik 

Schilling und mit der fachkundigen Unterstützung einiger Tourenleiter von der 
Seilhandhabung über das Einrichten von Ständen, das Klettern am Fels oder das 

Bewegen auf dem Gletscher bis hin zu Rettungsübungen weiter. Das grosse Interesse 
an dieser aber auch an anderen Ausbildungen, welche unsere Sektion anbietet, macht 
deutlich, dass diesem wichtigen Thema der nötige Stellenwert beigemessen wird, damit 

weiterhin an-sprechende Touren angeboten und durchgeführt werden können. Nötig 
zum guten Gelingen ist wie so oft das persönli-che Engagement, das hier eindrücklich 

bewiesen wurde. Einen herzlichen Dank an alle! 
 
Der Tatendrang für die Anwendung in der Praxis ist nun von Neuem geweckt. Damit 

das Angebot mit der Nachfrage Schritt halten kann, hat die Tourenkommission 
zusätzliche Anwendungstouren in Anlehnung an das Erlernte in unser Programm 

aufgenommen. Auch das ein Zeichen von Flexibilität und Engagement. 
 
Wenn wir schon beim Tourenprogramm sind: Schon bald werden wir wieder 

Gelegenheit haben, Tourenvorschläge für die kommende Saison einzureichen. Vielleicht 
eine Gelegenheit, das SAC-Tourenportal einmal als Ideengenerator anzu-wenden. Hier 

sind bereits zahlreiche Touren in verschiedenen Disziplinen ausführlich dokumentiert 
und mit Hilfe von Filterfunktionen auch einfach zu selektionieren. Auch weniger 
Erfahrene können so gemäss ihren Vorlieben passende Touren ausfindig machen und 

als Vorschlag einreichen. Eine tolle Sache also, die uns hier zur Verfügung gestellt wird 
und laufend weiter am Entstehen ist. Aber Vorsicht: Die Anwendung kann sich als sehr 

zeitraubend auswirken. 
 
Lieber Gruss 

Franz Steiner 
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Mutationen 
 

 
 

 

Todesfälle 
 
 

Wir mussten Abschied nehmen von 
 

 
 
 

Walter "Wamü" Müller-Bernhard           
12.04.1936 - 29.04.2021 

Mitglied seit 1959 

Marco (Markus) Ferrari 
19.07.1939 - 26.05.2021 

Mitglied seit 1963 
 

 
 
 

Vorstand und Sektion entbieten den Angehörigen ihre tiefe Anteilnahme. 
Wir werden unsere Clubkameraden in bester Erinnerung behalten. 

 
 
 

 
 

Monatsversammlungen  
 

Jeweils um 20.00 Uhr «Rössli», 9247 Henau 
 

Im August findet keine Monatsversammlung statt. 
 
Donnerstag, 2. September 2021 

Donnerstag, 7. Oktober 2021 
 

 

Eintritte 
Michael Pfenninger und Alicia Stricker, 

Bronschofen 
Ernst Schmid, Flawil 
Marvin Scheiwiller, Flawil, JO 

Simon Leuzinger, Uzwil 
Tanja Meienhofer, Pfäffikon 

Elisabeth Brack, Kirchberg 
Stefanie Egli, St. Gallen 
Leandra Sonderegger, Oberegg 

Peter Pünter, Oberstetten 
Brigitta Lenherr, Oberuzwil 

Anna Brenken, Solothurn, Zweit-
mitgliedschaft SAC Sektion Uzwil 
Daniel Pavlovic, Zuzwil 

Austritte 
Paul Mc Carthy, Altenda, USA 
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Kultur  
 

Rigi – mehr als Aussicht und Bahn-Kultur 
 

Auf der Rigi werden 150 Jahre Zahnradbahn gefeiert, die erste in Europa und eine 

Pionierleistung. Den Berg bestieg man allerdings schon Jahrhunderte zuvor, denn 
er war neben Aussichtspunkt besonders Pilger- und Badestätte. Auch wenn 

einiges der Rigibahn zu wertvollem Kulturgut gehört, ist sie doch hauptsächlich 
der Motor zur Förderung des Tourismus und Vermarktung des Berges. Indes sind 

nicht fern der Bahntrassen weitere Kultur-Perlen anzutreffen.  
 

Der Rigi-Tourismus begann auf Luzerner Seite beim heutigen Kaltbad. Nach der 
Überlieferung tat sich dort im Mittelalter ein Felsspalt auf, dessen Quellwasser 

heilende Wirkung zugesprochen wurde. Bereits 1585 errichtete man eine Pilger-
Kapelle; die heutige Felsenkapelle wurde 1784 geweiht. Etwa 150 Meter entfernt 

ist 2012 mit dem Mineralbad und Spa des Architekten Mario Botta die alte Bade-

Tradition als Touristenmagnet neu inszeniert worden.  
 

Auf Schwyzer Seite entstand 1689 eine Kapelle. Rasch verbreitete sich die Kunde 
von Wunderheilungen, sodass man sie aufgrund der bis zu 20'000 Wallfahrenden 

jährlich schon bald durch die wesentlich grössere Kapelle Maria zum Schnee 
ersetzte. Mit ihrer reichhaltigen Barock-Ausstattung gilt sie als eine der schönsten 

Bergkapellen weitum. Zur Betreuung der Gäste siedelten sich Patres an, was den 
Namen Klösterli etablierte. Goethe weilte 1775 hier und bestieg die Rigi. Eine 

Gedenktafel vor dem «Goldenen Hirschen» erinnert daran. 
 

Zwei weitere beachtenswerte Sakral-Bauten stammen aus den Sechzigerjahren 

des 20. Jahrhunderts und könnten nicht gegensätzlicher sein. Zum einen die 
leider häufig geschlossene Bergkapelle auf Rigi-Kulm in nüchternem Naturstein-

Heimatstil. Zum anderen die holzverkleidete, viel Behaglichkeit ausstrahlende 
reformierte Bergkirche des bekannten Zürcher Architekten Ernst Gisel. Diskret in 

den Hang platziert und aus ihrer Zeit modern, steht das Bauwerk eher unauffällig 
am Weg zwischen Kaltbad und First.  
 

In Kontrasten zur Betriebsamkeit nahe der Tourismus-Infrastrukturen, sowie zu 

den fantastischen Ausblicken und Landschafts-Erlebnissen hat die Rigi eine recht 

grosse beschaulich-kulturelle Komponente anzubieten, die zu entdecken sich in 
jeder Jahreszeit lohnt.  Mehr dazu: www.sacuzwil.ch/kultur 
 

Urs Günther, Kulturbeauftragter 
 

 
 

Reformierte Bergkirche Kaltbad             Bergkapelle Rigi-Kulm                          Maria zum Schnee; Zeichnung Goethe 
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Unsere Sponsoren 
  

 
 

Folgende Firmen haben uns mit einem Inserat unterstützt: 
 

Amrhein AG, Fensterbau/Schreinerei     9242 Oberuzwil 
Bächli Bergsport        9015 St. Gallen 
Baumgartner Hans, Spenglerei & San. Anlagen   9247 Henau 

Berghotel Sellamatt, Fam. Lötscher + Fam. Schmucki   9656 Alt St. Johann 
Bossart Sport        9500 Wil/SG 

Clientis Bank Oberuzwil AG      9242 Oberuzwil 
consis Treuhand AG        9500 Wil/SG 
Copy Creative AG        9244 Niederuzwil 

Dobler AG Elektroanlagen      9242 Oberuzwil 
Dudli Klemens Architekten AG      9240 Uzwil 

Egli AG, Schreinerei – Innenausbau     9249 Niederstetten 
Frick Christian AG, Küchenbau / Schreinerei    9245 Oberbüren 
Gämperli Bau GmbH Baggerarbeiten     9243 Jonschwil 

Harzenmoser Alex GmbH, Wilen 722     9240 Niederglatt 
Mahler AG, Baugeschäft       9244 Niederuzwil 

Moser AG, Schreinerei–Holzhausbau     9242 Oberuzwil 
Nützi Werner AG, Gärtnerei      9242 Oberuzwil 
Optik Zuberbühler AG       9230 Flawil  

Raiffeisenbank Flawil–Degersheim–Mogelsberg–Oberuzwil 9230 Flawil 
Restaurant Rössli, Christof Fischbach     9247 Henau 

Rossi Franz AG        9245 Oberbüren 
Schöpflibeiz Weid, Luzia und Hans Scheiwiller    9243 Jonschwil 
Schrepfer Partner AG, Versicherungstreuhand, Silvan Egli 9203 Niederwil 

Trunz + Wirth AG, Architektur, Baumanagement   9247 Henau 
Update Fitness AG        9240 Uzwil 

Vettiger Stahl- und Metallbau AG     9245 Oberbüren 
 

 
 

Mit Ihrem Auftrag helfen Sie mit, die Kosten für unsere Clubnachrichten in Grenzen zu 
halten. Dafür danken wir Ihnen im Namen des Vorstandes und aller Sektionsmitglieder 

ganz herzlich! 
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Tourenvorschläge für das Jahr 2022 
 

Abteilung   Art der Tour   Spezielles 

 
 KiBe    Skitour    Anregung 

 JO    Schneeschuhtour   ich führe die Tour 

 Sektion   Bergtour    mit Bergführer 

 Senioren   Hochtour    mit öV 

     Klettertour    mit Privatauto 

     Wanderung    mit Kleinbus 

     Velo-/Biketour 

 

 Tourenwoche 

 

 ich stelle mich für ____ Tage zur Verfügung   Samstag 

          Sonntag 

 Werktag 

Zutreffendes bitte ankreuzen 

Kurzbeschreibung 

 

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________ 

 

senden bis Ende August 2021 an: 
 

Sommer- Winter- 
Tourenchef Tourenchef JO-Chef  
Patrik Schilling Patrick Züger Urs Moosmann 

Kronenwies 3 Herrenhofstrasse 18 Halden 2  

9203 Niederwil 9244 Niederuzwil 9043 Trogen 
patrik.schilling@wald-sg.ch p.zueger@hispeed.ch urs.moosmann@hotmail.ch 

 

KiBe-Leiter FaBe-Leiter Seniorenleiterin 
Andreas Thomann Claudio Hess-Brüngger Theres Ammann 

Kapellweg 2 Seelmatten 819 Zehntlandstrasse 9b 

8360 Wallenwil 8488 Turbenthal 9242 Oberuzwil 
andy.thomann@gmx.ch che.claudio@gamil.com sth.ammann@bluewin.ch 
 
 

Name _________________ Vorname __________________ Datum ___________________ 

Adresse   ___________________________________________________________________ 
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Öffnungszeiten 

 
werden jede Woche auf der Homepage 

publiziert 
 
 

 
 

 



SAC Sektion Uzwil  

13 

Voranzeige 
 

 
 

 
      
 

Bildervortrag   

   
 

 

 
100 Jahre SAC Sektion Uzwil 

Jubiläumsfest vom 5.September 2020 
 
Im Anschluss an die Monatsversammlung vom 2. September 2021 im 
Restaurant Rössli, Henau, zeige ich Bilder von unserem Jubiläumsfest „100 

Jahre SAC Sektion Uzwil“ auf der Sellamatt. 
 

Hoffentlich klappt es diesmal mit dem Termin – die Hoffnung stirbt zuletzt.  
 

Ich freue mich auf deinen Besuch. 
 

Hansruedi Wirth 
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Touren und Anlässe 
 

August  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

07./08. Chli Windgällen 2985 m, (T5/WS)     B/HT 
Achtung: Die Tour ist vom 24./25. Juli 2021 auf auf den 7./8. August 2021 
verschoben.  

Der Chli Windgällen ragt als westlicher Endpunkt der Schärhorn-Windgällenkette direkt 
2500 m über dem Reusstal empor und bildet mit seiner steilen Felspyramide für den 
talauswärts Fahrenden den beherrschenden Blickfang  im oberen Reusstal. Der Chli 

Windgällen zählt zu den besten Aussichtspunkten beidseits der Reuss. 
 

Samstag Fahrt mit ÖV ab Bahnhof Uzwil Richtung Zürich nach Bristen, Talstation 
der Seilbahn Golzeren, 1395 m. Leichter Aufstieg zur  Windgällenhütte, 

2032 m, T2 , 2 Std. Ev. Einstiegstour auf einen naheliegenden Berg. 
Sonntag Aufstieg auf der Alpinroute zum "Unteres Furggeli, 2486 m, Weiter gehts 

westwärts zu einem markanten Steinmann, P. 2582 m bis zum Ostgrat. 

Dem Grat hoch bis 2840 m, auffälliger Steinhaufen. Querung in die 
Südflanke bis direkt südlich des Gipfels. ein Couloir führt direkt in die 

Lücke vor dem Hauptgipfel. Über einen blockig-plattigen Grataufschwung 
und den anschliessenden schmalen Gipfelgrat balanciert man schliesslich 
zum Hauptgipfel des Chli Windgällen 2895 m. 

 
Anforderungen: T5 erprobter Berggänger, Trittsicherheit, Aufstieg 

1000 HM, Abstieg 1630 HM 
Ausrüstung: Bergausrüstung, genügend Flüssigkeit, Notfallzettel 
Verpflegung: Halbpension in der Windgäälenhütte (AACZ), 

Unterkunft: Windgällenhütte, 2032 m 
Kosten: ca. Fr. 150.00 (Halbtax Abo) 

Treffpunkt: Bahnhof Uzwil , 06 45h 
Anmelden bis: Ende Juni 2021 
Info-Durchführung: !!! 

Info-Telefon: Freitag, 6. Aug. 2021 
Telefon: 071 951 54 72 zw 19 00-19 30 Uhr 

Leitung: Hansruedi Wirth 
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August  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

07./08. Gross Diamantstock (ZS+/4c)  HT/K 
Als eine der schönsten Grattouren wird sie gepriesen, die Tour über den Ostgrat auf 
den Gross Diamantstock. 
 

Samstag Wir reisen zum Rätrichsbodensee beim Grimselpass und wandern von dort 
in ca. 2.5h zur Bächlitalhütte. 

Sonntag Früh morgens werden wir in ca. 1.5h zum Einstig des Ostgrats gehen und 
von dort über den Grat (4c) zum Gipfel des Gross Diamantstocks klettern. 

Im Abstieg seilen wir ab und laufen zur Hütte und ins Tal zurück. 
 

Anforderungen: 4c Klettern  mit Bergschuhen 

Kondition für 5?6 h, 860 Hm 
Ausrüstung: Hochtourenausrüstung + Hüttenutensilien 

Verpflegung: Pic-Nic für zwei Tage 
Unterkunft: Bächlitalhütte SAC 
Kosten: ca. Fr.130.-JO, ca. Fr.150.- SAC 

Treffpunkt: Bahnhof Uzwil 
Anmelden bis: 15. Juli 2021 

Info-Durchführung: Fr. 6. August 2021 
Info-Telefon: 077 402 76 23 Ltg.: Tina Moosmann 
 

 
August  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

07./08. Klettern um die Bächlitalhütte 

 (III+-V)   K 
In schönstem Grimselgranit rund um die Bächlitalhütte bieten sich viele Ein- und 
Mehrseillängenrouten der Extraklasse. 

 
Samstag Mit einem Kleinbus fahren wir über Luzern, Brünig zum Rätrichsbodensee 

am Grimselpass. Von hier steigen wir in ca. 2 Stunden zur Bächlitalhütte 
auf. Hier gibt es diverse Routen in moderaten Schwierigkeitsgraden zu 
entdecken. Ziel soll es auch sein Routine und Erfahrung in der 

Seilhandhabung und Klettertechnik zu sammeln.  
Am Abend treffen wir in der Bächlitalhütte auf die JO und Sektionsgruppe, 

welche sich am Gross Diamantstock versuchen wird. 
Sonntag Heute können wir uns vielleicht schon in der Schwierigkeit etwas steigern 

und auch längere Routen angehen. Am Nachmittag steigen wir dann 

wieder zum Bus ab und fahren über bekannten Weg zurück nach Uzwil. 
 Diese Tour ist für alle gedacht, welche eher in ihren Kletteranfängen 

stehen und sich Routine in der Seilhandhabung aneignen wollen. 
 

Anforderungen: Knotenkenntnisse 
Ausrüstung: Kletterausrüstung inkl. Kletterfinken 
Verpflegung: Zwipf aus dem Rucksack und Halbpension in der 

Bächlitalhütte 
Unterkunft: Bächlitalhütte 

Kosten: ca. Fr. 120.- 
Treffpunkt: 6.00 Uhr Bahnhof Uzwil 
Anmelden bis: 10. Juli 2021 

Info-Durchführung: Freitag 6. August 19.00 - 19.30 Uhr 
Info-Telefon: 071 393 75 25 Ltg.: Patrik Schilling 
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August  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

10. Lütispitz (T3)   B 
Der Lütispitz ist einer der vielen Bergspitzen auf dem Gratverlauf zwischen dem Säntis 
und Stein im Toggenburg. Er erreicht knapp nicht die 2000 m (1986 m). Am südlichen 
Fusse des Lütispitz liegt die geschützte Moorlandschaft mit dem wunderschönen 

Gräppelensee und die Alp Hintergräppelen, wo der kälteste Punkt der Nordostschweiz 
liegen soll. Der Lütispitz trumpft bei schönem Wetter mit einer grandiosen Fernsicht 

 
Dienstag Fahrt mit PW nach Scharten ob Alt St. Johann (1148 m). Aufstieg via 

Böstritt, Hinderwinden, Windenpass  zum Lütispitz, ca. 3 h, 850 Hm. 
Abstieg zuerst gleicher Weg, dann über Winkfeel, Chrinn zurück zum 
Ausgangspunkt, ca. 1 1/2 h. 

Anforderungen: Kondition für 850 Hm Aufstieg 
Ausrüstung: Wanderausrüstung, Stöcke 

Verpflegung: aus dem Rucksack 
Kosten: ca. Fr. 15.-- 
Treffpunkt: 07.00 Uhr Bahnhof Uzwil 

Anmelden bis: Sonntag, 8. August 2021 
Info-Durchführung: Montag, 9. August 2021 19.00 - 19.30 Uhr 

Info-Telefon: 071 951 41 74 Ltg.: Renato Bürgler 
 

 

August  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

14./15. Genuss-Hochtour (WS+)  HT 
Anforderungen: Besuchter Hochtourenausbildungskurs 
Ausrüstung: Hochtourenausrüstung (Helm, Steigeisen, Pickel, 

Klettergurt) 
Verpflegung: Halbpension und aus dem Rucksack 

Unterkunft: SAC-Hütte 
Treffpunkt: folgt 
Anmelden bis: So 01.08.2021, anschl. Zusage/Absage 

Info-Durchführung: Donnerstag, 12.08.2021, 18:30 Uhr 
Info-Telefon: 071 912 22 50 Ltg.: Peter Guler 

 
 
August  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

14./15. Umwelttour Heilkräuter- und 

 Pilze (L)   F 
Wir erleben ein spannendendes Wochenende im Neckertal, bei dem wir einiges über 

Heilkräuter und Pilze erfahren werden. Eine ausgewiesene Kräuterespezialistin und 
Pilzkontrolleurin wird uns am Samstag begleiten. Sie hat viel Spannendes zu erzählen 
über das, was wir am Weg- oder Waldrand finden. 

 
Samstag Nach einer Zugfahrt über St.Gallen nach Brunnadern wandern wir 

gemütlich über die Wilkethöchi nach Oberschwendi bei Dicken. In einem 
Bauernhaus kochen wir uns möglichst aus den auf dem Weg gefundenen 
Zutaten ein Nachtessen. Da nicht alle in der Küche stehen können, bietet 

sich die Gelegenheit in der Scheune die Kletterwand auszuprobieren. 
Klettergut und Finken einpacken. 
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Sonntag Nach dem Morgenessen machen wir uns auf den Weg über Bergli und 

Fuchsacker nach Degersheim,  wo wir das Postauto nach Flawil/Uzwil 
besteigen. 

 Ein herrlicher Ausblick über die Hügellandschaft und zur Alpsteinkette und 
viel spannendes Wissen zu Pflanzen und Pilzen erwartet uns. 

 
Anforderungen: Gut zu Fuss, Interesse an einheimischer Flora 
Ausrüstung: Wanderausrüstung, Lupe, Schlafsack, Mätteli, ev. 

Klettergurt und -finken 
Verpflegung: Nacht- und Morgenessen gemeinsam, 

Zwischenverpflegung aus dem Rucksack 
Unterkunft: Übernachtung in der Scheune in Oberschwendi. mit 

Schlafsack und Mätteli. 

Kosten: ca. 50 Fr. + ÖV 
Treffpunkt: Samstag, 9.50 Uhr Bahnhof Uzwil mit ÖV-Ticket 

Anmelden bis: 1.Juli 2021 
Info-Durchführung: Tel. am Vorabend der Tour zwischen 19 und 19.30 

Uhr 

Info-Telefon: 079 291 34 05 Ltg.: Stefan Brändle 
 

 
August  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

21. Bike'n'Hike Schnitzeljagd 

 (T2-T3)  B/F 
Wir jagen das Schnitzel! Oder jagen wir Schnitzel von etwas? 
Auf jeden Fall nehmen wir unsere Velos mit. 

 
Samstag Wir reisen ins Neckertal mit Büssli und einem Anhänger voll Velos. Danach 

satteln wir unsere Drahtesel, reiten bergauf und machen uns 

schlussendlich gegenströmig auf leisen Sohlen auf, bis wir uns durch 
tossende Geräusche fast nicht mehr verstehen können. 

 Ein eindrückliches Schauspiel, in dem wir die Schnitzeljäger spielen 
dürfen. 

 

Anforderungen: Motiviert, mit Velo und wandernd unterwegs zu 
sein. 

4.5 Km knapp 300 Hm Veloaufstieg 
2x 1.5 Km knapp 200 Hm Fussmarsch 

Ausrüstung: funktionstüchtiges Velo (Kiesstrasse) inkl. Helm, 
feste Schuhe und/oder Schuhe, die nass werden 
dürfen, Ersatzkleider evtll. noch "gäbig" 

Verpflegung: aus dem Rucksack 
Unterkunft: - 

Kosten: ca. 20 Fr. 
Treffpunkt: 7.30 Uhr Bhf Uzwil 
Anmelden bis: 8. August 2021 

Info-Durchführung: Freitag, 20. August 2021, 19.00 - 19.30 Uhr 
Info-Telefon: 052 385 13 41  

Leitung: Claudio Hess-Brüngger 
 
 

 



SAC Sektion Uzwil  

22 

 
 
 

 
 

 
 



SAC Sektion Uzwil  

23 

August  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

21./22. Hochwart-Pizol-Zinerspitz- 

 Seezberg (T5)   B 
Gesellig bei den heiligen Wassern des Gigerwald See  

Hochtour Hochwart-Pizol-Seezberg-Heidelpass T5 
 

Samstag Besammlung 5:30 Uhr Anreise mit dem PW nach Weisstannental  
Tag eins: Weisstannen 1049 üM, Alp Gaffai 1766 üM Heugrat Stafinellagrat 
Hochwart 2669 üM traversieren einer der letzten St. Galler Gletschers und 

Aufstieg zum Pizol 2844 üM. Abstieg Richtung Gigerwald St. Martin. Bei 
Säss Punkt 2002, Richtung Staumauuer zum Gasthaus Gigerwald   

Wird ein Strenger schöner Tag, der bei einem feinen Essen im Rest. St. 
Martin Walserdörfli abgeschlossen wird. 

 

Sonntag Tag zweiten: Gestärkt und gemütlich geht?s los. Ab Gigerwald hoch 
Richtung Säss.  queren wir den Luserfirst 2442 üM dann hinab auf den 

Gigerwaldspitz 2291 üM und Richtung Wasserböden, Aufstieg auf Malanser 
Alp 1830 üM  über die Gräte Seezberg Richtung Heidelpass 2386 üM und 
Abstieg nach Batöni 1534 üM, vorbei an den schönen Wasserfällen nach 

Weisstannen. Heimreise mit PW nach Uzwil 
 

Anforderungen: Gute Kondition  
Trittsicher 
Schwindelfrei 

Ausrüstung: Wettergerechte Kleidung 
Festes Schuhwerk, Stöcke oder Pickel  

Stöcke oder Pickel 
Verpflegung: aus dem Rucksack 
Unterkunft: Halbpension 

Kosten: in Verhandlung 
Treffpunkt: 05:30 Bahnhof Uzwil 

Anmelden bis: 18.8.21 
Info-Durchführung: 19.8.21 19:00 bis 19:30 Uhr 
Info-Telefon: 079 469 11 95 Ltg.: Stefan Sutter 
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28./29. Gross Litzner-Gross Seehorn (ZS) HT 
Der Gross Litzner und das Gross Seehorn sind zwei markante Gipfel. Die 
Überschreitung der beiden ist eine der lohnendsten Hochtouren in der Silvretta. Dank 

der Silvretta-Hochalpenstrasse sind auch die Zu- und Abstiege nicht allzu lange. 
 

Samstag Fahrt zum Vermuntstausee 1753m unterhalb der Bielerhöhe. Aufstieg auf 
die Saarbrücker Hütte 2538m. Anschliessend werden wir noch einen 
Ausflug auf einen der umliegenden Gipfel unternehmen. Eine Möglichkeit 

wäre der kleine Litzner 2783m, dessen Ostgrat direkt nach der 
Hüttenterrasse beginnt und schöne Gneiskletterei im 3. Schwierigkeitsgrat 

bietet. Der Abstieg erfolgt über den Klettersteig zur Hütte hinunter. 
 
 

 
 



SAC Sektion Uzwil  

24 
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Sonntag Über den Litznersattel, einer kurzen Querung und eine Rinne erreichen wir 

den SE-Grat des Gross Litzner. Über diesen auf den Gipfel 3109m. 
Abseilstellen führen zum Hochjoch ca. 2980m hinunter, von dem wir über 

den genussvollen Verbindungsgrat das Gross Seehorn 3121m erreichen 
werden. Der Abstieg erfolgt zunächst über eine Abseilpiste auf den 

Seegletscher hinunter. Über die Seelücke und die Saarbrücker Hütte 
erreichen wir wieder den Vermuntstausee. 

 

Anforderungen: Gehen am kurzen Seil, Klettern bis IV in alpinem 
Gelände 

Ausrüstung: Hochtourenausrüstung 
Verpflegung: Zwischenverpflegung (HP in der Hütte) 
Unterkunft: Saarbrücker Hütte DAV 

Kosten: ca. 120.- Fr. 
Treffpunkt: 7.00 Uhr Bahnhof Uzwil 

Anmelden bis: Juliversammlung 
Info-Durchführung: Freitag, 27.08.2021 von 19.00-19.30 Uhr 
Info-Telefon: 079 250 44 94 Ltg.: Patrick Züger 

 
 

September  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

03.-05. Klettern Gastlosen (4a-7a)  K 
"Schon mal was von den Gastlosen gehört?" 
Das Gastlosen-Klettergebiet erstreckt sich vom Jaunpass in Richtung Saanen. Die 

Kletterrouten bieten abwechslungsreiche Klettereien in tadellosem Kalk. Die meisten 
Mehrseillängenrouten sind auf der Südseite zu finden und sind gut abgesichert. Weil die 
Anreise etwas länger dauert und dieses tolle Gebiet so viel zu bieten hat, planen wir 

drei Tage an verschiedenen Wänden oder Gräten. Wer hat Lust, mal in einer anderen 
Ecke der Schweiz zu klettern? Die Teilnehmerzahl ist auf 6 Personen beschränkt. 

 
Anforderungen: 5b im Nachstieg 
Ausrüstung: Kletterausrüstung komplett 

Treffpunkt: Bahnhof Uzwil, 06.00 Uhr 
Anmelden bis: 31. Juli 2021 

Info-Durchführung: Donnerstag, 2. September 2021, 19.00 bis 19.30 
Uhr 

Info-Telefon: 071 923 35 43 Ltg.: Andreas Sutter 
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04./05. Klettern im Rätikon (5a-7b)  K 
Das Rätikon ist vorallem bekannt durch wilde Touren wie Silbergeier usw. Es gibt aber 
auch sehr schöne Routen in unserem Schwierigkeitsgrad. 

 
Samstag Am Morgen fahren wir in Richtung Partnun. Von dort aus können entweder 

in den Klettergarten Stock oder an den Schijenzahn (3 Seillängen, 5a). 

Anschliessend suchen wir uns am Partnunsee ein schönes Plätzchen für 
unser Biwak. 

Sonntag Nach einem Feinen Zmorge nehmen wir eine Mehrseillängenroute an der 
Sulzfluh oder Chlei Venedig in Angriff. 
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Anforderungen: Erfahrung in Mehrseillängen, Klettern min. 5a 

Ausrüstung: Kletterausrüstung, wer hat Friends und Keile, 
Schlafsack und Mätteli 

Verpflegung: Znacht und Zmoge im Biwak (wird Organisiert), 
Zwipf aus dem Rucksack 

Unterkunft: Biwak 
Treffpunkt: Bahnhof Uzwil 
Anmelden bis: 10. 08.2020 

Info-Durchführung: 03.09.2021 
Info-Telefon: 078 934 08 29 Ltg.: Lisa Gmünder 

 
September  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

07. Vilan (T2-T3)   B 
Der Vilan, ein 2376 m hoher Berg am Eingang des Prättigaus oberhalb von Seewis ist 

ein beliebtes Wander- und Skitourenziel. 
 
Dienstag Wir fahren mit Bahn und Bus nach Malans.  Von dort  gewinnen wir 

bequem viele Höhenmeter mit der Älplibahn bis zur Bergstation  auf 1801 
m. Hier startet unsere landschaftlich sehr schöne Rundwanderung über 

den Gipfel des Vilan, Sadreinegg, und Luvadina zurück zur Bergstation der 
Älplibahn, die uns nach einem Bier knieschonend nach Malans hinunter 
fährt. Die Älplibahn muss im Voraus reserviert werden.  Beachtet deshalb 

den etwas früheren Anmeldetermin als sonst üblich. 
 

Anforderungen: ca. 5 Stunden Wanderzeit, ca. 900 m Auf- und 
Abstieg 

Verpflegung: aus dem Rucksack 

Kosten: ca. 54.-- für Bahn, Bus, Bergbahn 
Treffpunkt: 06.00 h Bahnhof Uzwil, direkt auf Perron (Abfahrt 

Zug 06.04 h) 
Anmelden bis: Sonntag, 2. September 2021 
Info-Durchführung: Sonntag, 5. September 2021, 19.00 bis 19.30 h 

Info-Telefon: 071 951 30 45 Ltg.: Ruedi Merz 
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11./12. Bergtour Oberengadin 

 (T3-T5/WS-WS+)  B/HT 
An diesem Wochenende besteigen wir 2 Gipfel. Am Samstag eine alpine Gipfeltour 
zwischen St.Morritz und dem Val Bever. Auf die kühne  auffällige Granitpyramide führt  

ein relativ einfacher , gut ausgebauter Weg (T4). Am Sonntag steigen wir von der 
Chamanna dÈs-cha, 2593 m, zur Porta dÈs-cha, 2593 m, weiter über den Vadret da 

Porchabella auf den Piz Kesch, 3418 m. Dafür ist Gletscherausrüstung erforderlich. 
 
Samstag Fahrt mit PW von Oberuzwil nach Samedan, Kirche San Peter, 1794 m 

.Aufstieg unschwierig auf den aussichtsreichen Piz Ot, 3246 m. Aufstieg 
1492 HM, Zeit ca. 5 Std. Im Jahr 1862 wurde die Route vom Botaniker  

und Führer Johann Luzi Krättli angelegt, ein kühner Erschliessungsstreich, 
von dem trittsichere  und schwindelfreie Bergwanderer noch heute 
profitieren. Der Abstieg erfolgt auf gleichem Weg und verlangt volle 

Konzentration. Mit dem Auto auf den Albulapass bis Punkt 2252 m. Zu 
Fuss ( mit Hochgebirgsausrüstung) zur Chamanna dÈs-cha, 2593 m. 
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Sonntag Von der Chamanna dÈs-cha geht es hoch zur Porta dÈs-cha, 2593 m, 

weiter über den Vadret da Porchabella bleibend bis zum Gipfelaufschwung  
des Piz Kesch. Den Gipfel erreicht man leicht kraxelnd durch gut gestuftes 

Felsgellände , T5-/II). Der Abstieg erfolgt auf gleicher Route bis zum PP 
am Albulapass, 2252m. Fahrt mit PW zurück nach Uzwil. 

 Auf den Piz Kesch  kann auch über Nordostsporn ( 2a-2c) aufgestiegen 
werden, je nach Lust und Können. Variante wird an Ort entschieden. 

 

Anforderungen: Bergsteiger mit Hochgebirgserfahrung, gute 
Kondition für 2 Tage je 1000 Hm mit entspr, 

Abstieg 
Ausrüstung: Hochgebirgsausrüstung für Sommer, Notfallzettel 
Verpflegung: Halbpension in der Chamanna dÊs-cha, 2593 m, 

Unterkunft: Chamanna dÊs-cha, 2593 m 
Kosten: ca. Fr. 150.00 

Treffpunkt: Parkplatz Gemeinde Oberuzwil, 05 00 h 
Anmelden bis: Ende Juli 2021 
Info-Durchführung: !!! 

Info-Telefon: Freitag, 10. Sept. 2021 
Telefon: 071 951 54 72 zw 19 00-19 30 h  

Leitung: Hansruedi Wirth 
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September  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

14. Ratenpass-Biberbrugg (T2)   W 
Leichte Gratwanderung entlang der Höhronen mit immer wieder schönen Ausblicken auf 
den Zürichsee. 
 

Dienstag Trotz der längeren Anreise machen wir diese Tour mit dem OeV. Mit Zug 
und dem Postauto erreichen wir den Ratenpass via Zug und Aegerisee - 

eine für uns Ostschweizer weniger bekannte, schöne Gegend. 
Via Chlausenchappeli geht es in 300 Hm hinauf zur Krete und dieser 

folgend zum Wildspitz. Kurzfristig etwas ruppiger wandern wir weiter über 
Tomislochhöchi und Chrüz hinunter nach Biberbrugg (540 Hm). Reine 
Wanderzeit: 3 Std. 

 
Ausrüstung: der Witterung entsprechend, ev. Stöcke 

Verpflegung: aus dem Rucksack. Ev. bräteln an Grillstelle 
Kosten: Billett Ratenpass, retour ab Biberbrugg 
Treffpunkt: Bahnhof Uzwil 0745 h (Abfahrt 0756 h) 

Anmelden bis: Sonntag, 12. Sept. 
Info-Durchführung: Montag, 13. Sept. 1800 - 1900 h 

Info-Telefon: 044 910 04 89 Ltg.: Dave Brägger 
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18.-19. Klettern im Alpstein (Bollenwees) 

 (4a-7a)  K 
Info-Telefon: 077 423 32 67 Ltg.: Pascal Knecht 
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19./20. Siedelenhütte (4a-7a)  K 
Info-Telefon: 076 479 90 04 Ltg.: Robert Wick 
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21./22. Wägerhus-Vereinapass-Lavin 

 (T2-T3)   B 
Dienstag Eine Bergwanderung über Pässe, Seen, Bächen, Schutthalden und 

Bergwiesen. Gestartet wird an der Flüelapass-Strasse Postautostation 

Wägerhaus 2206 müM. Ein steiler steiniger Weg bis zur Winterlücke auf 
2785 müM, dem höchsten Punkt des heutigen Tages. Schon nach kurzem 

Abstieg liegen uns die Jöriseen zu unseren Füssen ca. 2500 müM. Diese 
Farbenpracht zwischen Wasserblau und Felsengrau ist perfekt. Von jetzt 
an geht es noch einige Kilometer bergab bis zum Vereinahaus 1943 müM. 

Nachtessen und Uebernachtungsort. 
Mittwoch Etwas strenger ist die zweite Etappe über den Vereinapass 2593 müM. 

Durch das Süsertal hinauf, hier gehört die Landschaft den Felsen. Der Pass 
ist Wetter.- und Sprachscheide zugleich. Stolz der Piz Linard 3410 müM 

und unter uns sehen wir den Weiterweg und Abstieg durch das Val 
Sagliains. Auf steilen Pfaden steigen wir ab Richtung Lavin 1432 müM zur 
RhB Station. 

 Achtung: die Teilnehmerzahl ist auf 10 Pers. beschränkt. 
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Anforderungen: 1.Tag; Auf.-/Abstieg 670/940m, Länge 11km, 

Wandern 4Std. 
2.Tag; Auf.-/Abstieg 770/1280m, Länge 16km, 

Wandern 5.5Std. 
Ausrüstung: Bergwanderausrüstung, Stöcke, Seidenschlafsack 

Verpflegung: Aus dem Rucksack, HP Berghaus Vereina 
Unterkunft: Berghaus Vereina 
Kosten: OeV, ca. CHF 68.00; Berghaus Vereina HP ca. CHF 

75.00 
Treffpunkt: Bhf Uzwil 06'00 Uhr 

Anmelden bis: 21. August 2021 
Info-Durchführung: die Teilnehmer werden persönlich Informiert. 
Info-Telefon: 071 393 45 85 Ltg.: Hans-Ulrich Schweiss 
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25./26. Klassiker im Alpstein (3a-6c) K 
Dieses Jahr führt uns das "Klettern im Alpstein" an die Klucker- und Silberplatte. Die 
Nacht verbringen wir auf der Tierwies. 

 
Samstag Abfahrt mit ÖV 7:04 Uhr ab Bhf-Uzwil via Gossau - Schwägalp - 

Säntisbahn Stütze 2. Jeder löst sein Billett selber. Von der Stütze 2 

wandern wir in ca. 15 min. zur Tierwies. Dort können wir uns für die 
bevorstehende Kletterei an der Kluckerplatte bei Kaffee und Nussgipfel 

stärken. In ca. 35 min. gelangen wir an den Fuss der Kluckerplatte. Dort 
treffen wir auf verschiedene genussreiche Routen im 5. 
Schwierigkeitsgrad. Nach der Kletterei wandern wir zur Tierwies zurück, 

wo wir die Nacht verbringen. 
Sonntag Heute besuchen wir die Silberplatten. Von der grossen Anzahl der Routen 

in verschiedenen Sektoren wählen wir für uns eine geeignet Route aus. 
Falls uns die Route auf den Gipfel der Silberplatten (2158) führt, 
geniessen wir eine grossartige Rundsicht auf weite Teile der Alpen. Nach 

einem genussreichen Klettertag wandern wir via Tierwies zur Stütze 2 und 
fahren nach Uzwil zurück. 

 
Anforderungen: Erfahrung in alpinen Mehrseillängenrouten 
Ausrüstung: Kletterausrüstung mit Helm 

Verpflegung: HP in der Hütte, Rest aus dem Rucksack 
Unterkunft: Tierwies 

Kosten: ca. Fr. 100.- 
Treffpunkt: 7:00 Uhr Bhf Uzwil 
Anmelden bis: Septemberversammlung (02.09.2021) 

Info-Durchführung: Freitag 24.09.2021, 19:00 - 19:30 Uhr 
Info-Telefon: 071 951 90 79 Ltg.: Sepp Kempter 
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September  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

25.o.26. Säntis via Chammhalden und 

 Ostgrat (Bösegg) (T5)  B 
Ein ausgesprochen schöner und selten begangener Aufstieg auf den Säntis, der 

Trittsicherheit und Schwindelfreiheit verlangt. 
 

Sa od So Mit dem Zug resp. Bus fahren wir zur Schwägalp. Von dort via 
Chammhaldenroute auf den Hüenerbergsattel. Abstieg und Querung zur 
Wagenlücke und via Ostgrat ("Bösegg") auf den Säntis. Der Direkteinstieg 

zum Ostgrat ist ausgesetzt und bedingt über einige Meter Seilsicherung. 
Zum Abstieg werden wir die Bahn benützen. 

 Die Anzahl Teilnehmende ist auf 8 beschränkt. 
 

Anforderungen: Kondition für 5 - 6h Aufstieg sowie Trittsicherheit 

und Schwindelfreiheit 
Ausrüstung: Bergschuhe, Helm, Klettergurt und Selbstsicherung. 

Kosten: Zug- und Bahnticket 
Treffpunkt: Abfahrt Bahnhof Uzwil 07.00 Uhr 
Anmelden bis: Freitag, 17. September 

Info-Durchführung: Freitag, 24. September 
Info-Telefon: 079 478 03 14 Ltg.: Lukas Schmid 
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26. Mettmenalp (3b-6c)   K 
Sonntag Mit dem Bus fahren wir via Schwanden bis Kiese-Mettmen im Glarnerland, 

von wo wir mit der Seilbahn hoch zum Garichti-Stausee fahren. Nach ca. 

50 Minuten Wanderung sind wir im Klettergarten Widerstein auf gut 1800 
Metern. Der Klettergarten Widerstein liegt wunderbar oberhalb des 

Stausees Garichti mit bester Aussicht auf den See und die umliegenden 
Glarner Alpen. Der Klettergarten besteht aus mehreren freistehenden 
Quarzporphyr-Blöcken mit über 100 sehr gut eingerichteten Routen in 

allen Schwierigkeitsgraden. Somit ist es für alle, vom Anfänger bis zum 
Könner, möglich, sonnige oder schattige Routen zu klettern. Die 

Umgebung der Blöcke ist flach und ungefährlich, zudem ist ein kleines 
Bächli zur Abkühlung vorhanden. 

 

Anforderungen: keine, auch Anfänger willkommen 
Ausrüstung: Kletterausrüstung komplett Bergschuhe oder gute 

Trekkingschuhe (Ausrüstung kann bei bedarf 
ausgeliehen werden) 

Verpflegung: Zwipf aus dem Rucksack 
Kosten: ca. Fr. 30.00 
Treffpunkt: Bahnhof Uzwil, 06.00 Uhr 

Anmelden bis: 29.08.2021 
Info-Durchführung: Samstag, 25.09.2021, 19.00-19.30 Uhr 

Info-Telefon: 076 242 92 48 Ltg.: Ramona Gmünder 
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Oktober  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

02.o.03. Grauspitz (T5)  B 
Der Grauspitz ist mit 2'599 Metern der höchste Berg des Fürstentums Liechtenstein. 
Der Doppelgipfel besteht aus dem Hintergrauspitz, auch Schwarzhorn genannt, und 
Vordergrauspitz. Er gehört zum Gebirge Rätikon und befindet sich auf der Grenze zum 

Kanton Graubünden. 
 

Sa od So Anreise via Vaduz nach Steg/Malbun. Allenfalls mit dem Bike nach Valüna, 
Velodepot und hoch zum Ijesfürggli. Danach über die  Grate kurz und 

ausgesetzt zu den beiden Gipfeln. 
 Bitte das ausgefüllte Notfallblatt im Rucksackdeckel mitführen. Zu finden 

unter "Services - Downloads". Gruppengrösse abhängig von den geltenden 

Coronavirus-Regeln. 
 

Anforderungen: 1'400 Höhenmeter 
Ausrüstung: für alpine Wanderung gem. Tourenleiter 
Verpflegung: aus dem Rucksack 

Unterkunft: - 
Kosten: Reise 

Treffpunkt: nach Absprache mit dem Tourenleiter 
Anmelden bis: September-Versammlung am Do. 02.09.2021 
Info-Durchführung: Freitagabend, 01.10.2021, 19:00 - 19:30 Uhr 

Info-Telefon: 071 912 22 50 Ltg.: Peter Guler 
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02.-10. Kroatien mit JO Weissenstein 

 (3a-7c)  K 
Info-Telefon: 077 481 52 32 Ltg.: Mirco Knecht 
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05. Dussnang-Tannegggrat (T2)      W 
Wanderung im gebirgigen Süd-(Hinter-) Thurgau 
 
Dienstag Mit Bahn und Bus fahren wir nach Dussnang. Aufstieg über den schmalen 

Tannegger Grat zur Ruine Tannegg, weiter auf dem Höhenweg erreichen 
wir Sitzberg. Gemütlich wandern wir Richtung Rotbühl von wo es wieder 

nach Dussnang hinuntergeht. 
 

Anforderungen: ca. 15 km und etwas über 400 hm 

Ausrüstung: Wanderausrüstung 
Verpflegung: aus dem Rucksack 

Kosten: ca. Fr. 8.00 
Treffpunkt: Bahnhof Uzwil 07.55 h 
Anmelden bis: 3. Oktober 2021 

Info-Durchführung: Montag, 4. Oktober 2021, 19.00-19.30 h 
Info-Telefon: 071 911 28 01 Ltg.: Sepp Koller 
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Oktober  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

19. Klingenstock-Fronalpstock (T2)  W 
Ein Klassiker in der Schweiz. Darum auch sehr beliebt. Auf einer der Schönsten 
Gratwanderungen kommt man in den Genuss einer atemberaubenden Aussicht auf die 
Berge und Seen der Zentralschweiz. 

 
Dienstag Uzwil-Zürich-Art Goldau- Schwyz zur speziellen Stoosbahn weiter mit der 

Bahn zum Klingenstock. Hier beginn die Gratwanderung, Rot Turm-Huser 
Stock- Furggelen-letzter steiler Aufstieg zum Fronalpstock. Der Weg wurde 

zum Teil in die Felsen gehauen und ist mit Ketten gesichert. Mit der Bahn 
zurück zum Stoos. Die Tour ist mit 2-3h nicht sehr lange, aber durch die 
herrliche Aussicht müssen wir uns Zeit lassen. 

 Da ich die Tour erst in nächster Zeit machen werde, sind Änderungen 
möglich, siehe Tourenproramm auf der Homepage 

 
Anforderungen: Trittfest und Schwindelfrei 
Ausrüstung: dem Wetter angepasste Kleider, Stöcke 

Verpflegung: Restaurant/Rucksack 
Kosten: ca. Fr. 60.00 

Treffpunkt: Bahnhof Uzwil 5.50 ev. ein Stunde später 
Anmelden bis: Sonntag, 17. Okt.2921 
Info-Durchführung: Montag, 18.10.2021 

Info-Telefon: 071 951 11 27 Ltg.: Lisbeth Schlauri 
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23. Holztag / Hüttenreinigung      F 
Wir bereiten unsere schöne Clubhütte auf den Winter 2021-2022 vor. 
 

Samstag 7.00 Besammlung BHF. Uzwil. Anschliessend Fahrt auf die Selamatt. 
Fenster putzen, Schlafräume abstauben, ganzes  Erdgeschoss sowie der 

Keller werden wieder gereinigt damit man sich im Winter in der 
gemütlichen Hütte wohlfühlen kann... 
Znüni mit Gipfeli.... und das Mittagessen werden organisiert. 

Ich freue mich über jede Anmeldung. 
 

Anforderungen: Lust und Freude an der Arbeit in und um die Hütte. 
Ausrüstung: Dem Wetter entsprechende Kleidung,  

Handschuhe... 

Verpflegung: Wird organisiert 
Unterkunft: Clubhaus 

Kosten: - 
Treffpunkt: 7.00 BHF Uzwil 
Anmelden bis: 1 Woche vorher/ anschliessende Touren beim 

jeweiligen Tourenleiter! 
Info-Durchführung: Freitag zwischen 19.00 19.30 Uhr 

Info-Telefon: 071 920 00 62 Ltg.: Stefan Gämperli 
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Oktober  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

24. Gamsberg (Gamsler) (T5)  B 
Ein Ausblick der einige Schweisstropfen wert ist. 23 oder 24.10.2021  
Sarganserland, Alviergruppe, Sichelchamm, Richtung Zürichsee 
 

Sonntag Fahrt mit dem PW zum Kurhaus Voralpsee 1124 üM. Dem See entlang 
Richtung Oberer Länggli zum Einstieg in die Nordwand, westlich des 

Gamsberg (Gamsler) 2385 üM 
Wer durch die Wand auf schmalen Pfaden geht hoch zum Gipfel. Der 

Abstieg über die Ostflanke, den natürlich angelegen Geleisen, führ auf 
direktem Weg zum Ausgangspunkt zurück. 

 

Anforderungen: Kondition für 1000 Höhenmeter Schwindelfrei 
trittsicher 

Ausrüstung: Wettergerechte Kleidung gutes Schuwerk 
Verpflegung: aus dem Rucksack 
Unterkunft: keins 

Kosten: Fr. 22.-- 
Treffpunkt: 6:30 Bahnhof Uzwil 

Anmelden bis: 21.10.2021 
Info-Durchführung: Donnerstag 21.10.21 18:30 bis 19.00 Uhr 
Info-Telefon: 079 469 11 95 Ltg.: Stefan Sutter 
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24. Seilbähnli nahe der Thurfälle    F 
Einen Bach überqueren und an Seilrollen gesichert unter einem gespannten Seil 

durchfahren. Das soll heute für dich möglich sein. Unsere erfahrenen Leiter*innen 
bereiten dies unmittelbar in der Nähe der Thurfälle vor. 

 
Sonntag Wir treffen uns am Bahnhof Uzwil und fahren mit dem ÖV ins Toggenburg, 

nach Unterwasser. In 15 Minuten erreichen wir zu Fuss die Thurfälle. Dort 

treffen wir auf diejenigen, welche nach dem Holztag in der Clubhütte 
Sellamatt geblieben sind. Ebenso wird die Seilbahn schon eingerichtet 

sein. Die Leiter*innen zeigen dir, wie es geht. Und dann kann es losgehen, 
langsam oder mit etwas Schuss, der Seilbahn entlang über den Bach. 
Wem dies noch etwas "gschmuuch" ist, kann die beeindruckenden 

Thurfälle weiter hinten in der Schlucht bestaunen. Sowieso bietet das 
Gelände am Eingang der Schlucht gute Spielmöglichkeiten in den 

Waldhängen. Zum "umeräubere" ideal! 
Es besteht die Möglichkeit, das Mittagessen über dem Feuer zu bräteln. 
Also, nehmt entsprechend etwas mit. Anschliessend können wir nochmals 

an die Seile, bevor wir uns auf den Heimweg machen. gegen fünf Uhr sind 
wir wieder in Uzwil. 

 Teilnehmer*innen melden sich bei Claudio Hess-Brüngger an. 
Leiter* innen und JOler*innnen, die beim Aufbau mithelfen, melden sich 
bitte bei Urs Moosmann an. 

 



SAC Sektion Uzwil  

35 

Anforderungen: Keine 

Ausrüstung: Warme Kleider, Wanderschuhe, Klettergurt und 
Helm 

Fehlendes Material kann vom SAC ausgeliehen 
werden, bitte bei der Anmeldung mitteilen. 

Verpflegung: Mittagessen aus dem Rucksack mitnehmen. Es hat 
eine Grillstelle 

Unterkunft: - 

Kosten: 30.- 
Treffpunkt: 9:00 Bhf Uzwil 

Anmelden bis: 24. September 2021 
Info-Durchführung: Donnerstag 21. 10. 2021, 19.00 - 19.30 Uhr 
Info-Telefon: Urs         077 424 79 24 

Claudio  079 328 06 10  /  052 385 13 41  
Leitung: Claudio Hess-Brüngger / Urs Moosmann 

 
 
Oktober  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

30.-01.11.  Klettern im Tessin (3a-7c)  K 
Info-Telefon: 076 479 90 04 Ltg.: Robert Wick 
 

 

November  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

02. Braunauer Eiche (T1-T2/L-WS)  W/F 
Im Weiler Braunau steht eine 300 Jahre alte Eiche von 30 Metern Höhe.  Ein 
Naturdenkmal, verdient das Prädikat " orts-und landschaftsbildprägend". 

Dienstag wir treffen uns um 09.10 Bhf. Uzwil. Abfahrt nach Wil 09.26, ab Wil mit 
dem Bus nach Wuppenau. 

Von da wandern wir durch Fälder und Wälder zum Weiler Braunau. Dort 
suchen wir die alte Eiche. haben wir sie gefunden und umrundet, 
gemessen und bewunder, gehts weiter über Greuterschberg zurück nach 

Wuppenau. dort kehren wir ein im Heiligkreuz. 
 Von Wuppenau mit ÖV zurück nach Uzwil. 

Anforderungen: Wanderausrüstung 
Ausrüstung: Wetter entsprechend / Stöcke 
Verpflegung: aus dem Rucksack 

Kosten: 5.80 Fr. ÖV 
Treffpunkt: 09.10 Bhf. Uzwil 

Anmelden bis: 31. Okt. 2021 
Info-Durchführung: Montag 1. Nov. 2021 
Info-Telefon: 071 923 31 10 Ltg.: Sepp Ammann 
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November  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

05. Tourenleiterhöck      F 
Zu diesem Anlass sind alle Tourenleiter herzlich eingeladen. 
 
Freitag Besammlung 18:00 Uhr Dorfplatz Oberuzwil, anschliessend gemeinsamer 

Spaziergang zur Schöpflibeiz Weid, Jonschwil oder 19:00 Uhr in der 
Schöpflibeiz. Wir werden anschliessend mit den Tourenleitern folgende 

Punkte besprechen: 
 

- Tourenprogramm 2022 
- weitere Traktanden sind noch offen 
- Diverses / Allgemeine Umfrage 

 
Das Nachtessen wird von der Sektion offeriert. Wir hoffen auf eine 

zahlreiche Teilnahme. 
 

Anforderungen: Tourenleiter beim SAC Uzwil 

Ausrüstung: Witterungstaugliche Ausrüstung 
Verpflegung: Essen wird von der Sektion offeriert 

Kosten: Getränke 
Treffpunkt: 18.00 Uhr Dorfplatz Oberuzwil/19.00 Schöpfli 
Anmelden bis: An-/Abmeldung bis Oktoberversammlung 

Info-Durchführung: keiner, findet auf jeden Fall statt 
Info-Telefon: 071 393 75 25  

Leitung: Patrik Schilling / Patrick Züger 
 
 

 
 

November  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

06./07. Kletterhalle und JO HV (3a-9a)  F/K 
Vor der JO Hauptversammlung werden wir die Kletterhalle unsicher machen. 
Anschliessend reisen wir ins Clubheim wo wir in der gemütlichen Stube die HV abhalten 

werden und ein feines Nachtessen geniessen. 
 
Samstag Besuch der Kletterhalle in St. Gallen, Lunch aus dem Rucksack , Fahrt 

nach Alt St. Johann und Wanderung zum Clubheim 
Dort findet die HV statt und anschliessend gibt es ein Festessen aus der 

Hüttenküche.  
Im Matratzenlager findet jeder und jede ein Bett. 

Sonntag Nach dem Zmorgen räumen wir die Hütte und treten die Heimreise an. 

 Detaillierte  Infos zur HV erhaltest du mit der Einladung. 
 

Anforderungen: Keine 
Ausrüstung: Kletterfinken, Klettergurt, Sicherungsgerät 
Verpflegung: Lunch für Samstag mitnehmen 

Unterkunft: Clubheim Sellamatt 
Kosten: 30.- 

Treffpunkt: 9:00 Bhf Uzwil 
Anmelden bis: 30. 10. 2021 
Info-Durchführung: Donnerstag 4. 11. 2021 

Info-Telefon: 077 424 79 24 Ltg.: Urs Moosmann 
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November  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

09. Schlusstour (T1-T2/L-WS)   W/F 
Keinen Jubiläumstour sondern eine einfache Schlusstour nach einem schönen 
Tourenjahr. Wir bleiben in der Nähe denn das Gute liegt so nah.... Wir wandern auf den 

Wiler Turm und geniessen dort die Sicht auf Stadt und Land. 
 

Dienstag Treffpunkt: 08.00 Bhf. Uzwil 
Gruppe1: wandert über Algetshausen an die Thur, über Züberwangen, 

Hüseren, Lindau, Zelghalde, Neugruben zum Turm. 
Gruppe2: fährt mit dem Bus nach Zuzwil Schulhaus, wandert über Breiti, 
Lindauholz, Zelghalde, Neugruben zum Turm. Wir treffen uns zwischen 11-

11.30 Uhr am Turm. Danach steigen wir gemeinsam ab in die Wiler 
Altstadt. 

 Wo und Was wir essen wird später bekannt gegeben. 
 

Anforderungen: Gruppe 1: ca 3 - 3 1/2 Std.   

Gruppe 2: ca 2 - 2 1/2 Std. 
Ausrüstung: Wetter entsprechend / Stöcke 

Verpflegung: etwas Kleines aus dem Rucksack 
Kosten: ÖV 2.90, 
Treffpunkt: Bhf. Uzwil 08.00 

Anmelden bis: 23. Oktober 2021 
Info-Durchführung: Sonntag 7. Nov. 2021 

Info-Telefon: 071 923 31 10 Ltg.: Theres Ammann 
 
 

November  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

13.o.14. Schlusswanderung von Appenzell 

 nach Trogen (T2)   W 
Von Appenzell über die wunderbaren Anhöhen das Appenzellerlandes nach Trogen. Eine 
schöner Novembertag bietet beste Sicht auf den Alpstein und die Bodenseegegend. 
Sa od So Wir fahren mit dem Zug nach Appenzell. Die Route entspricht mehrheitlich 

dem Alpenpanoramaweg aber in umgekehrter Richtung. Es geht über 
Studen, Egg, Saul nach Bühler. Nun nehmen wir den Höhenweg zur Hohen 

Buche und steigen nach einem Kafi nach Trogen ab. 
Anforderungen: Wanderzeit mit Pausen 5 Stunden. 
Ausrüstung: gute Wanderschuhe 

Verpflegung: aus dem Rucksack 
Kosten: ca. 15. Fr. mit H-Tax 

Treffpunkt: Bahnhof Uzwil Perron Gleis 3/4 um 8:00 
Anmelden bis: Oktober-Versammlung 

Info-Durchführung: Freitag, 12. Nov. 2021 um 19-19:30 
Info-Telefon: 071 951 28 06 Ltg.: Franz Giger 
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Tourenberichte 
 

Tourenberichte der Seniorenwanderwoche in Scuol vom 13. bis 18. Juni 2021 
 

Bereits vor 2 Jahren planten Therese Ammann- unsere Seniorenleiterin – und Lisbeth 
Schlauri unsere jährliche Wanderwoche. Das Ziel: Scuol im Engadin! Wir haben gebangt 
und gehofft, die zuständigen Behörden mögen uns (allen) ein Fenster öffnen für die 

Durchführung dieses so sehr geschätzten, Anlasses. Ja, das Fenster ist geöffnet!!! 
Frohen Herzens und strahlenden 

Gesichtern trafen wir uns um 8 Uhr an 
Gleis 4 in Uzwil. Es wurde laut im Wagen 
7. Es wurde gelacht, erzählt, Meinungen 

und Erlebnisse ausgetauscht über alles, 
das 2 Jahre warten musste. Um 11 Uhr 

fuhren wir in Scuol ein, zogen unsere 
Rollkoffer ins nahe Hotel «Bellaval». 
Zimmer verteilen, ÖV Karte in Empfang 

nehmen, wer will, ein bisschen verpflegen, 
und schon sind wir bereit zu unserem 

ersten Ausflug. 
Die 28 TeilnehmerInnen sind bereits in 
den Gondeln hinauf nach «Motta Naluns» 

auf 2151 MüM, zum «Flurina» Weg. Letzte 
Schneereste liegen in den Wiesen, 

gesäumt von den ersten Frühlingsboten 
der Pflanzenwelt. Die Wiesen beidseits des 
Weges waren übersät mit der ganzen 

Farbenpracht des nahen Bergsommers. 
Unser Staunen und unsere Freude waren 

grenzenlos. Im Restaurant «Prui» hatten 
wir Zeit für eine Einkehr zu Kaffee und 
Kuchen, oder einfach was der Gaumen 

begehrte. Fast geschlossen nahmen wir 
den Weg hinunter nach Ftan unter die Füsse, entzückt von immer neuer Blütenfülle. 

Dort bestiegen wir das Postauto, das uns um 17:30 Uhr wieder entliess. 
Der erste Tag war ein Erfolg in allen Belangen: Ein schmuckes Hotel nahe beim 
Bahnhof gelegen, gemütliche Zimmer, schmackhafte Küche, guten Wein, und nicht zu 

vergessen: Sonne pur. Am Ende des Tages wurden die Wandervorschläge des nächsten 
Tages vorgestellt. Gespannt erwarteten wir was kommen mag. 

Anneliese 
 

Montag, 14. Juni 2021 Gruppe 1 
Sonnenschein pur holt uns aus dem Bett. Nach dem Frühstück machen wir uns je nach 
Stärkeklasse auf den Weg. Unsere Gruppe fährt mit dem Postauto nach «Ftan». Mit der 

Sesselbahn werden die ersten Höhenmeter bezwungen. Dann geht’s weiter über 
herrliche Blumen- und Alpwiesen, die unsere Augen mit den schönsten Farben locken. 

Durch schöne, sattgrüne Lärchenwälder und Alpweiden gewinnen wir schnell an Höhe. 
Unser Blick erfreut sich an der tollen Aussicht auf die nahen Berge mit den unaus-
sprechlichen Namen und der vielfarbigen Blütenpracht auf den Matten. Bei der «Alp 

Laret» legen wir die erste Pause ein. Weiter führt uns der Weg zur «Alp Valmala». 
Munggenpfiffe sind zu hören und kurze Zeit später sichten wir die putzigen Tiere wie sie 

über die Wiesen huschen. Ein ganz Mutiges bleibt wenige Meter vor uns sitzen und 
schaut uns lange an, bis auch es das Weite sucht. Immer wieder queren Bächlein 
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unsern Weg, die ihr Ziel im Fluss «Tasnan» finden. Tosend führt er Wasser um riesige 

Felsbrocken und Schwemmgut. An einem lauschigen Plätzchen mit vielen Ameisen - bei 
der «Alp Laval» - machen wir unsere Mittagsrast. Einige erfrischen ihre Füsse im 

eisigen Wasser des Tasnan. Zwischen den Bergspitzen erblicken wir einen Vogel. Adler 
oder Bartgeier??? Das Fernglas bestätigt: Bartgeier! Anmutig zieht er seine Kreise, er 

ist nicht allein. Unsere Augen erblicken noch ein zweites Tier in luftiger Höhe. Wir 
ziehen weiter. Einzelne Schneefelder sind noch vorhanden. Wir folgen dem tosenden 
Fluss weiter hinab ins Tal nach «Ardez», wo wir auf der Suche nach einer Beiz die 

schönen Häuser bewundern. Ohne Erfolg gelangen wir zum Bahnhof, wo wir die 
Wartezeit auf den Zug, der uns zurück nach Scuol bringt, im Schatten verbringen. 

Rita Storchenegger 
 
 

Montag, 14. Juni 2021 Gruppe 2 
Zu viert wandern wir durchs Dorf 

hinunter zum Inn, über die alte 
Holzbrücke, westwärts Richtung 
Campingplatz. Es ist angenehm im 

schattigen Wald aufzusteigen zum 
kleinen Weiler «Avrona». Im kleinen 

Garten des ebenso kleinen 
Restaurants ruhen wir aus und 
verpflegen uns. Unser Weg führt uns 

hinunter zum «Lai Nair», weiter zum 
hoch oben tronenden «Schloss 

Tarasp» (geschlossen), zum «Lai 
Tarasp Fontana». Das Postauto 
bringt uns nach Scuol zurück. Dauer 

der Wanderung: gemütliche 4 
Stunden. 

Danke Lisbeth. 
Anneliese 
 

Dienstag, 15. Juni 2021 Gruppe 1 
In Erwartung eines wolkenlosen Tages legen wir Sonnenbrille und Hüte bereit und 

grundieren unsere Gesichter mit einer dicken Schicht Sonnencrème. Je nach 
Leistungsklasse begeben wir uns an unsere Startorte. Der Schreiberling begibt sich 

zusammen mit der Gruppe Ruedi Merz zum Zug nach «Guarda». Vor einem üppig 
verzierten Haus stellen und legen wir uns für ein Gruppenfoto bereit. Wir machen jetzt 
am Morgen sicher eine «bessere Falle» als abgekämpft am Abend. Wir verlassen den 

Dorfkern in Richtung «Val Tuoi», zweigen aber in den Weg zur «Alp Sura» ab. Durch 
den lichten, sattgrünen Lerchenwald streben wir der Alp Sura zu. Nach 1 ¾ Std. 

schliesst sich unsere Gruppe im Schatten der Alphütte zum Trinkhalt zusammen. War’s 
bis jetzt eher steil, geniessen wir nun die Wanderung auf dem flachen Weg an der 
Bergflanke bis zur «Alp Marangun». Wie gestern werden wir bei unserm Tun auch heute 

von Murmeltieren beobachtet. Oberhalb der «Alp Suot» queren wir einen sumpfigen 
Hang wo wir ein wenig Pfadfinder spielen. Die trockenen Stellen sind knapp. Wir finden 

eine zur Mittagsrast. Nach der Stärkung erfrischen wir uns bei mehreren spannenden 
Bachquerungen. Das macht richtig Spass! Den geplanten Abstecher zum «Lai Blau» 
lassen wir bleiben. Wir sind zu spät dran, und da oben liegt noch zuviel Schnee. Also, 

nehmen wir den Fahrweg zur «Chamonna Tuoi» auf 2250 MüM unter die Füsse. Dort 
angelangt, am Fusse des «Piz Buin» gibt’s Kaffee und Kuchen. Alle sind wohlauf und 

zufrieden. Frisch «betankt» marschieren wir 2 Std. zügig durch das «Val Tuoi» nach 
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Guarda zurück. Die Einen von uns bewundern dort die reich verzierten Häuser und die 

dörfliche Kultur, die Andern haben einfach Durst. Mit Bus und Bahn kehren wir nach 
Scuol zurück. Wir haben eine gute Gruppe mit viel Spass und Freude, super geleitet 

von Ruedi Merz. Danke Ruedi! Hat Spass gemacht. 
Hampi Brändle 

 
Dienstag, 15. Juni 2021 Gruppe 2 
Wir fahren gemeinsam hinauf nach «Guarda», trennen uns aber von der ersten Gruppe. 

Im ersten Abschnitt folgen wir dem Weg, der zur rauschenden «Glozza» führt. Auf 
schmalem Weg folgen wir dem Bachlauf, betreten eine Rinderweide, werden von den 

Tieren interessiert in Augenschein genommen, aber sie lassen uns problemlos 
passieren. Kurz vor der «Alp Sut» setzen wir uns an den Bach und verpflegen uns mit 
dem mitgebrachten Pic Nic. Zum Abstieg trennen wir uns. 5 Teilehmer*Innen steigen 

nochmal 200 Hm auf und nehmen den Abstieg via «Alp Sura» und «Clüs» während wir 
restlichen 4 Teilnehmer die Zufahrt zur Alp nutzen. In Guarda treffen wir uns alle 

wieder zur Heimfahrt. Wir alle geniessen jeden einzelnen Tag, in der Gemeinschaft die 
Welt erleben zu dürfen. Danke Renato und Monika für die liebenswürdige und 
kompetente Leitung. 

Anneliese 
 

Mittwoch, 16. Juni 2021 Gruppe 1 
Schon die Postautofahrt nach «S-Charl» ist beeindruckend. Erst schlängelt sich die 
Strasse in engen Serpentinen durch den Wald hoch, um unvermittelt in eine 

Wüstenlandschaft zu münden, (nicht wüst, aber sehr eindrücklich). Gewaltige 
Geröllmassen, die jeder Bergbach ins Tal befördert, säumen die Strasse. Diese legt sich 

bescheiden an den Fuss der riesigen Geschiebemassen, wohlwissend um die Möglich-
keit, beim nächsten kräftigen 
Gewitter wieder beschädigt zu 

werden, denn auch der Fluss nimmt 
sich seinen Platz. Wir erreichen S-

Carl wohlbehalten und machen uns 
auf den Weg zum Arven-Wald 
«Tamangur». Nach einiger Zeit auf 

dem Fahrweg steigen wir hoch zur 
«Alp Plazèr. An die blauen Enziane 

haben wir uns schon gewöhnt; wir 
queren elegant kleinere und 

grössere Rinnsale, immer in 
Erwartung des Arven-Waldes. 
Offenbar ist dies nicht die ideale 

Route, und wir beschliessen, nach 
einem gemütlichen Pic Nic den 

Rückweg anzutreten. Wir freuen uns an den Charakterarven an unserm Weg und 
geniessen den «Botanischen Frühling und Sommer« am Wegrand, Huflattich, 
Soldanellen, Schlüsselblumen…ja sogar Alpenrosen, fast würde man erwarten, dass die 

Heidelbeeren schon reif sind,- aber alles hat dann doch seine Zeit. Eine abwechslungs-
reiche Wanderung auf dem «Mühlenweg» führt uns zurück nach S-Charl und direkt ins 

Gartenrestaurant. Später bringt uns der Postauto-Chauffeur wohlbehalten nach Scuol 
zurück. Danke Lisbeth für die Begleitung dieses schönen Tages. 
Louise Wick 

 
Donnerstag, 17. Juni 2021 



SAC Sektion Uzwil  

42 

Bei erneut strahlendem Sonnenschein bringt uns (Gruppe 1 mit 13 Teilnehmer*Innen) 

das Postauto kurz nach 8 Uhr ins «Val Sinestra». Unser offensichtlich routinierter 
Chauffeur lenkt das Fahrzeug in abenteuerlicher Weise zum Kurhaus «Sinestra», die 

letzten 50 Meter sogar rückwärts. Den Applaus nach dieser Fahrt hat er mehr als 
verdient. Das Kurhaus wurde im Jahr 1912 fertig erstellt, und diente Jahrzehnte dank 

den Mineralquellen für Bade- und Trinkkuren. Seit 1977 ist es in holländischem Besitz 
und wird als Hotel betrieben. Unsere heutige Wanderung führt uns zuerst über den 
Bach «Brancla» Richtung «Zuort». Die beiden Hängebrücken «Punt SURA» und «Punt 

SUOT» wurden von allen mit mehr oder weniger Begeisterung überschritten. Weiter 
geht’s auf und ab durch den schattigen Lärchenwald. Vorbei an den faszinierenden 

«Frauenschüeli» und einem mächtig grossen «Knabenkraut». Nach einem erfrischenden 
Hollunderblütensirup mit Pfefferminz-Tee im «Hof Zuort» setzen wir unsere Wanderung 
fort Richtung «Griosch» (1817m). Ab hier beginnt das Filetstück unserer Wanderung. 

Ein toll gelegter, moorig weicher Höhenweg, umgeben vom lichten Lärchenwald. Sehr 
geeignet für Barfussgänger oder Birkenstockträger. Im Bereich «Bügls» gönnen wir uns 

eine Mittagsrast an einem schattigen «Plätzli». Hier besteht für Toni die Gelegenheit, 
seinen restlichen «Appenzeller» zum Apéro zu servieren. Weiter geht’s nach «Vna», das 
wir um 14 Uhr erreichen. Um das kleine Postauto nicht zu überlasten, hat ein Teil der 

Gruppe den steilen, stotzigen Abstieg nach «Ramosch» in Angriff genommen. Trotz 
einiger Verwirrungen im Zusammenhang mit Postautos hat die gesamte Gruppe den 

Heimweg von «Ramosch» nach «Scuol Statiun» gemeinsam angetreten. Herzlichen 
Dank Renato und Ruedi für diese tolle Tour. 
Edi Wagner 

 
Donnerstag, 17. Juni 2021 Gruppe 3 

Auch unsere 3. Gruppe war täglich mit unterschiedlichen Zielen unterwegs. Sepp 
Ammann nahm sich den – mehrheitlich - Frauen an und führte sie - unter anderem - 
auch ab S-carl der «Clemgia» ins Tal hinauf in Richtung «Tamangur» dem bezaubern-

den Arven-Wald entgegen. Zurück in S-carl trafen wir uns zum Durstlöschen im 
gemütlichen Gartenrestaurant wieder. Auch dieser Tag ging harmonisch in den Abend 

über. Nicht zu vergessen: Der Auftritt von Rosmarie Brändle, die zusammen mit Hampi 
für Überraschung gesorgt hatte. Sie beschenkte/n einige Teilnehmer*innen mit 
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PickNick-Säckchen und Quitsch-Entchen zu vergangenen Geburtstagen und Grossvater 

werden, etc. 
Eine sportliche Woche neigt sich dem Ende zu. Dem Leiterteam ist ein dickes Lob 

gewiss! Allen, die zum harmonischen Miteinander beigetragen haben, ein «herzliches 
Dankeschön». 

 
Freitag, 18. Juni 2021 
Heute sind wir frei zu Entscheiden was wir unternehmen wollen. Ein paar Männer 

fahren nach «Samnaun». (Die Fahrt war im Wochenticket inbegriffen). Andere wollen 
ihre Augen nochmal in den üppigen Blumenwiese baden. Die nächsten zieht’s an den 

«Inn» hinunter, wandern diesem entlang nach «Tarasp», schnabulieren ein letztes 
köstliches Mittagessen, und auch sie sind pünktlich zur Heimreise zurück. So richtig die 
Füsse in den Schnee stecken wollten die Nächsten. Der Schnee verlor an diesen heissen 

Tagen an Volumen und machte weiteren Blumen Platz, ihre strahlenden Köpfchen ins 
neue Leben zu strecken. Oder einmal «Scuol « besichtigen. Ein letzter Umtrunk oder 

Glaceschleck und die Gesellschaft machte sich kofferschleppend auf den Weg zum 
nahen Bahnhof. Der letzte Wagen war für uns reserviert. Wir konnten schwatzen und 
lachen so laut wir wollten! Erste Regentropfen netzten die Fenster. Um uns abzukühlen 

wären mehr davon nötig gewesen. Uzwil in Sicht! Wir verzichten schweren Herzens 
auf’s Umarmen- und – husch - sind sie in alle Richtungen entschwunden. Unseren 

Leiterinnen Theres und Lisbeth ein grosses Kompliment für die gut durchdachte 
Organisation und Leitung der Wanderwoche 2021, selbstverständlich ebensolchen Dank 
an alle Hilfsleiter! 

Anneliese 
  

 
Tourenbericht der JO – Schafbergkante am 01.06.2021 
 

Um 7 Uhr morgens gings los aber natürlich nicht mit dem Flos. 
Nein nein mit dem Büssli ging das supergut und wir fassten langsam Mut. 

Mit einem steilen Marsch in die Höhe rauf waren wir 
etwas ausser Schnauf. 
Oben an dem ersten Stand beginnt Mattia an der 

Wand. 
Kalt war’s wie im Winter es windet vorne und dahinter. 

Doch mit Zittern und Wunderjacken gings dann doch, 
mit kalten Händen wars aber kacke. 

Endlich kommt die Sonne raus – juhu - da freut sich 
sogar der Laus. Immer weiter immer höher da kommt 

sogar ein Konfiseur      

Oben angekommen gibts eine Rast mit Möstbröckli, 

Brot und die Eiermass, vergisst man fast. 
Nun wurde es langsam spät und wir machten uns 
weiter auf den Weg. 

Mit Tuber oder Achter gings herunter schnell und 
zackig und natürlich munter. 

Mit schnellen Schritten das Feld hinunter nach 
Skifahren mit Schuhen waren alle wieder frisch und 
munter. 

Um 7 in der Nacht hat Mattia Büsslis Motor angebracht. 
Noch eine Pause mit Snack versteht sich und dann Nachhause, da lassen wir keinen im 

Stich. 

Wir danken Mattia unserem super Tourenleiter       
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Tourenbericht KiBe + JO - Firn- und Felsausbildung Sellamatt am 04.05.2021 

 
Die in der JO traditionelle Firn- und 

Felsausbildung fand dieses Jahr gemeinsam mit 
dem KiBe statt. Geplant war ein 

Wochenendende in der Tierwies, wo wir in Fels 
und Firn die Grundlagen des Bergsteigens 
lernen wollten. Das Wetter spielte nicht so mit, 

wie wir uns das gewünscht hatten. Also suchten 
wir nach einer Alternative, die wir in der 

Sellamatt, rund um unser Clubheim fanden. Für 
einmal musste die alte Skipiste am Ruestel als 
Gletscher und das Clubheim als Gletscherspalte 

hinhalten. Trotz der improvisierten Bedingungen 
und dem feuchten Wetter hatten wir viel Spass 

und konnten viel Neues lernen und Bekanntes 
festigen. Mit Steigeisen und Pickel, Gstältli und 
Seil übten wir Anseilen, improvisierte Rettung 

und das Gehen im steilen Schnee. Viele KiBe’ler 
sind das erste Mal auf Steigeisen gestanden. 

Auf dem Ruestel-Gletscher haben wir auch das 

Abseilen an einer T‑Verankerung geübt. In der 

warmen Stube wärmten wir die kalten Finger 
und Zehen wieder auf. Über Nacht haben wir 
ca. 20cm Schnee erhalten. Am Sonntag wurden 

die erlernten Themen noch weiter vertieft und 
beim Abstieg ins Tal konnten wir den frischen Schnee noch richtig geniessen. Nach 

diesem intensiven Ausbildungswochenende sind wir gut gerüstet für die kommenden 
Hochtouren und Klettereien. 
Urs Moosmann / Andy Thomann 

 
 

Tourenbericht FaBe-KiBe-JO - Klettern Holenstein am 26.04.2021 
 
Wenige mit dem Velo, die 

Anderen mit dem Zug. So 
reisten junge, jüngere und 

deren Eltern nach Sitterdorf 
zum Holenstein in Sitterdorf. 
Entlang des Nagelfluhfelsen 

führt der Rundweg an drei 
Höhlen vorbei, hinauf zu einer 

Aussichtsplattform und wieder 
runter zum Basislager vor der 
grossen Höhle. Klettern,  

Erkunden, Höhlenforschen, 
Hangeln, Schwingen, Bräteln, 

Schmausen, Spielen, Kraxeln, 
Hängemättelen, Füdlirutschen, 
Schauen, Sichern, Zeigen, 

Nachmachen, … So in etwa sah der Tag am Fels bei besten Wetterverhältnissen aus. 
Claudio Hess-Brüngger 
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Tourenbericht der Sektion - Jura Klettern am 05.05.2021 

 
Trotz widrigen Wetteraussichten mit 

Regen und tiefen Temperaturen von 
9°C sind wir am Samstag Richtung 

Solothurn zum Klettern 
aufgebrochen. In Küttigen AG 
haben wir trockenen Felsen 

gefunden und konnten uns 
immerhin 4h ohne Regen im 

idyllischen Klettergarten vom 
Hombergflüeli austoben. Wir, 
Andreas Sutter, Stefan Schefer, 

Sepp Kempter und der Schreibende 
fuhren danach nach Langendorf 

zum Gasthof National, wo wir 
übernachteten. Spontan ist uns 
noch Viktor Brunner zu einem Bier 

in der Gartenwirtschaft besuchen 
kommen. Am Abend genossen wir 

ein sehr feines Nachtessen. 
Die andauernden Regengüsse und 
tiefen Temperaturen liessen es am 

Sonntag leider nicht zu, den Südgrat des Balmflueköpfli zu besteigen. Alternativ 
entschlossen wir uns, die neue und grösste Kletterhalle Europas in Wädenswil 

(Gaswerk) zu testen. Sehr schöne und lange (17m) Routen (ca. 500 Routen) erfreuen 
jedes Kletterherz, wirklich zu empfehlen! 
So haben wir das Wochenende in guter Kameradschaft und tollen Klettereien verbracht 

und werden uns nächstes Jahr sicher nochmals an das Balmflueköpfli wagen! 
René Aerne 
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Reservationen Clubheim 
  

 
 

 
 
 

 

Stand Redaktionsschluss 30. Juni 2021    
 

  
 

 
  

Da es möglich ist, dass Reservationen rückgängig gemacht werden, lohnt es sich, bei 
Bedarf mit dem Clubheimchef Kontakt aufzunehmen. 

 
Bitte beachtet die Coronamassnahmen für die Vereinsaktivitäten des SAC Uzwil, 
Abschnitt 2.3 Clubheim auf unserer Homepage (www.sacuzwil.ch/home, „Merkblatt 

Corona Massnahmen SAC Uzwil Stand …….“).  
 

 
2021 
 

14.-15. August Jeanette Frick 5 Personen 
20.-22. August Silvan Egli 18 Personen 

28.-29. August Familie Bodel 20 Personen 
31.–02.9. August Viktor Brunner 8 Personen 
 

03.-05. September Kilian Feller 10 Personen 
10.-12. September Tina Braumandel 20 Personen 

16.-19. September Manuela Cassol 12 Personen 
24.-25. September SAC Uzwil Sponsorenevent 18 Personen 
 

02.-03. Oktober Jeanette Frick 5 Personen 
03.-10. Oktober Fam. Gämperli 5 Personen 

15.-17. Oktober Leena Gubser (Fam. Bernet) 18 Personen 
23.-24. Oktober SAC Uzwil Holztag 18 Personen 
29.-31. Oktober Jochen Müller 18 Personen 

 
04.-05. Dezember Jo- Kibe Uzwil 18 Personen 

11.-12. Dezember SAC Uzwil 18 Personen 
28.-31. Dezember Jo Uzwil 18 Personen 
 

 

Reservationen können telefonisch oder per Mail  
an den Hüttenchef erfolgen.   

 071 920 00 62 
 stefan.gaemperli@gmx.ch 

Stefan Gämperli, Wellbergstrasse 3, 9243 Jonschwil  
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Unsere Jubilare  
 

 
 

 
 

   Herzliche Gratulation 

 
 
 
Ernst Schmid zum 94. Geburtstag am 09.10.2021 

Hendrik Boogman zum 93. Geburtstag am 27.10.2021 

Wolfgang Maier zum 91. Geburtstag am 31.10.2021 

Bruno Ender zum 90. Geburtstag am 04.08.2021 

Adolf Grollmann zum 90. Geburtstag am 04.10.2021 

Hansruedi Heer zum 89. Geburtstag  am 28.10.2021 

Werner Günther zum 88. Geburtstag  am 28.10.2021 

Willi Wetzel zum 87. Geburtstag  am 23.08.2021 

Robert Grein zum 87. Geburtstag  am 28.10.2021 

Ernst Burgermeister zum 85. Geburtstag  am 12.09.2021 

Eckhard Wolter zum 85. Geburtstag am 25.09.2021 

Heinrich Weber zum 85. Geburtstag  am 20.10.2021 

Frank Melmuka zum 84. Geburtstag  am 22.08.2021 

Siegfried Erhard zum 83. Geburtstag  am 26.08.2021 

Francine Brägger zum 82. Geburtstag  am 26.08.2021 

Dölf Maurer zum 80. Geburtstag am 15.08.2021 

Josef Koller zum 75. Geburtstag am 07.08.2021 

Willi Hess zum 70. Geburtstag am 11.08.2021 

Rolf Müller zum 70. Geburtstag am 15.10.2021 

 

Der Vorstand und die Sektion entbieten den Jubilaren zu ihren Geburtstagen die  
herzlichsten Glückwünsche, verbunden mit einem Dank für die langjährige Treue zum 

SAC. Für die Zukunft wünschen wir allen noch viele sonnige, erfüllte Lebensjahre bei 
möglichst guter Gesundheit. 



   

 P.P. 
 CH-9242 Oberuzwil 
 
 

 Post CH AG 
 

 
Retouren u. Adressänderungen an:  
Karin Ziegler, Buchen 634, 9242 Oberuzwil 

 

 
 

 

Tourenbeschreibungen 

 

Liebe Tourenteilnehmer/innen 
Es kommt immer wieder vor, dass die Tourenleitung kurzfristig  

Änderungen vornehmen muss. Es ist daher unerlässlich, 

dass alle Teilnehmer/innen am Vorabend der Tour die Tourenleitung 
gemäss Weisung anrufen. Die jeweilige Telefonnummer 

ist bei den Tourenbeschreibungen in den Sektionsnachrichten oder im  

Internet ersichtliche innen, 

 

Besuchen Sie die Homepage der SAC Sektion Uzwil unter 
 

www.sacuzwil.ch 


